
llitlwoch, 5. Septenber 2012
HALO2. Nr. 207. 36.Woche

IESERFORS.IFd

Leser Hugo Hestermann, Droste- 74. schreibt zur Windkraft :
Hülshoff-str  22b. zum Le5erbr ief  . . , .  ,  . . ,
von Hans Dunsing: W ln0fd0ef

HuIIem knnn nahe der Stodt:
sich glücklich
schdtzen
Drei Empfehlüngen möchte
ich HelTn Dunsing mit auf
denWeg geben:
1. Auch eine Tagesfahrt von
200 Kilometem über die
neue Autobaln von Mün
chen nach Lindau am Bo
densee zu ultemehnen.
Sollte er rarsächlich (was
mar bei ihm nicht ausschlie-
ßen kanfl) ein€ Windkraft-
anlage auf dieser Süecke
sichten (das gilt auch für
den Bodensee), darn erHilt
er von mir eine mtsprechen-
de Pr:imie. Wenn nicht,
bleibt Bayem fin mich ein
Königreich. Aüch Hulen
karn sich glücklich schät
zen.
2. Die touristische Zütunft
für Haltem am See veteu-
felt Herr Duruing. Da bietet
sich für ibn doch das Abrei-
ßen der reu€n Anlage ,Jläl'
tem schiägt Wellen" an.
3. Ich empfehle Herm Dun-
sing nicht nu. eine Blille.

Schwachsinn
Ich habe däs cefülrl, dass
die Haltemer Bevölkerurg
noch gar nicht begriffen hat,
dass vor ifue. Haustür riesi-
ge Windräder aufgestellt
v.erden sollen. Es ist die Re,
de von wesdich von S},.üen.
Tatsäd ich solen die wind,
dder hinter dem cötzhof
aüfgestelt werden. Welche
Politiker haben sich dies€r
Schwachsinn ausgedach!
a e Wirdräder in unmittel
barcr N:ile von der Stadt
bzw. zu d€n Dörfem aufzu-
stellen. Es ist genugPlaE für
Windräder in Lippransdorf
oder Wulfen (Franl(ensüa-
ße) zwischeü Fla€sheim l]nd
Hullem wärden diese Anla-
gen auch kaüm störcn. Wei-
ter€ Standorte w;iren die
Truppenü'bungspläue in La,
vesum und Borkenberye,
Warum wtud die Bevölke-
mng nicht dchtig infor-
miert. Nutznießer der Adla
gen ist f,icht die Bevölke-
rung, sondem nur der Be-

Woher kommt bifte der
Süom, weür derwind nicht

Bernhard Alfe( Alte Ringstraße


